
A-4052 Ansfelden – Dr. Eduard Peintnerweg 2 

www.vs-papiermacher.at

Verein
Steyrermühler
Papiermacher

56. Ausgabe / Juni 2022

47. VSP Jahrestagung bei

Smurfit Kappa Nettingsdorf AG & Co KG



Verein Steyrermühler Papiermacher 2

Firmenporträt Smurfit Kappa Nettingsdorf AG & Co KG

Smurfit Kappa Nettingsdorf ist ein Unternehmen der weltweit tätigen Smurfit
Kappa Group und hat sich auf die Produktion von ungebleichten Wellpappe-
Rohpapieren spezialisiert. Das Unternehmen wurde 1851 gegründet und
entwickelte sich von der kleinen Papiermühle zu einem der größten
Europastandorte des Konzerns.

Smurfit Kappa Nettingsdorf ist ein „integrierter Zellstoff- und Papiererzeuger“. Pro Jahr
werden etwa eine Million m³ Nadelholz (Fichte, Kiefer) als Rund- bzw. Sägerestholz
verarbeitet sowie Kaufhausaltpapier, gebrauchte und neue Wellpappe und Wellpappereste.

Unser Hauptprodukt ist Kraftliner braun (110-400 g/m²) und als Zweitprodukt wird
Deckenpapier (Testliner II, 120-170 g/m²) hergestellt. Produziert wird ausschließlich auf
unserer Papiermaschine 6 – eine Langsieb-Papiermaschine mit Deckobersieb und einer
Arbeitsbreite von 7,40 Metern (netto). Mit einer maximalen Geschwindigkeit von
1.100 m/min ist sie noch immer eine der schnellsten Kraftlinermaschinen weltweit. Die
durchschnittliche Produktionskapazität pro Jahr beträgt rund 450.000 Tonnen Papier.

Unsere Hauptmärkte sind neben Österreich die zentraleuropäischen Nachbarländer. Die
Exportrate liegt bei knapp 90 %.

Die Nettingsdorfer Papierfabrik beschäftigt rund 360 Mitarbeiter, davon 19 Lehrlinge. Die
Lehrlinge werden in den Lehrberufen Metalltechniker, Elektrotechniker und Papiertechniker
ausgebildet.

Wir arbeiten ständig daran, nachhaltiger und energieeffizienter zu arbeiten. So konnten wir
seit dem Kyoto-Protokoll 1990 unsere CO2-Emissionen je Tonne Papier um etwa 80 %
reduzieren.

Durch die Inbetriebnahme der neuen Energieanlagen im Zuge des Future Energy Plant
Projekts im Jahre 2020 und dem aktuellen Fernwärmeprojekt (Baubeginn Ende Mai 2022),
bei dem im Endausbau bis zu 25 Megawatt Abwärme für die Stadtgemeinde Ansfelden
nutzbar gemacht werden, wird der Weg der kontinuierlichen Verbesserung und Steigerung
der Energieeffizienz weiter fortgesetzt.

Ein kurzer geschichtlicher Rück-
blick:
1851 erwarb das Ehepaar Haltmayr
die sogenannte Stegmühle und baute
diese zur Papiermühle aus. Bereits
1882 wurde die erste
Sulfitzelluloseanlage gebaut und unter
Leitung von Bruno Römer 1888 eine
AG gegründet. 1899 erzeugte das
Unternehmen erstmals
Zeitungsdruckpapier und baute nach
dem 1. Weltkrieg die Produktion von
Druck- und Schreibpapier aus. Kurz
vor Ausbruch des Zweiten Weltkrieges
ging 1939 die dritte Papiermaschine in
Betrieb, auf der Sulfitpackpapiere
produziert wurden.

1949 übernahm Dr. Richard von Stepski-Doliwa das Unternehmen und forcierte die
Weiterentwicklung. Unter seiner Leitung wurde 1950 mit dem Bau einer neuen
Sulfatzellstofffabrik begonnen und 1960 gingen zwei Papiermaschinen für Kraftpapiere in
Betrieb – damit wurde der Grundstein für die Spezialisierung auf Verpackungspapiere
gelegt. In den 70er- und 80er-Jahren wurden einige Großinvestitionen getätigt, wie etwa
die Errichtung von neuen Energieanlagen (Sodakessel, Turbine) und der Bau der PM 6, die
heute das „Herzstück“ der Fabrik ist.
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(Fortsetzung Seite 2)

1995 beteiligte sich die Jefferson Smurfit Group mit 27,5 % und erhöhte ihre Anteile bis 
2000 auf 100 %. Ab 1998 wurde das Hauptaugenmerk auf die Optimierung der Produktion 
und auf Kraftliner braun gesetzt. Die PM 4 (Sackpapier) und die Fluting-Produktion wurden 
stillgelegt.
2005 fusionierte die JSG und die Kappa Packaging Group. Seitdem gehört die Papierfabrik 
Nettingsdorf zur Smurfit Kappa Group – einem der größten Produzenten von 
papierbasierten Verpackungslösungen weltweit. Das Unternehmen beschäftigt rund 46.000 
Mitarbeiter an mehr als 350 Produktionsstätten in 35 Ländern.

Mehr Infos unter:

www.smurfitkappa.at/nettingsdorf
www.smurfitkappa.com

Dieter Schaefer hatte einen VSP-CAOS-
Ersatz-Stammtisch im
Hotel „Zum Kirschbaum“ in Rottendorf –
Nähe Würzburg – ins Leben gerufen und
organisiert.

Ganz ohne ein Vortragsprogramm und
auch ohne Betriebsbesichtigung trafen
sich die Teilnehmer nur zum Plaudern,
Essen und Trinken, zu einem gemütlichen
„Stammtisch-Beisammensein.
Die Teilnehmer kamen aus Österreich,
Deutschland und der Schweiz.

Es fand ein organisierter und geführter
Altstadt-Rundgang in Würzburg statt,
sowie eine Schiff-Fahrt auf dem Main.
Abends gab es dann beim gemeinsamen
Abendessen einen regen Austausch an
Erinnerungen aus früheren Jahren, aber
auch besonders viel zu erzählen aus den
letzten 3 Jahren mit der Stammtisch-
Abstinenz.
Es hat allen gut gefallen und der Ersatz-
Stammtisch war ein schöner Erfolg für die
Teilnehmer und dem Verein.
Es wurden bereits neue Pläne
geschmiedet für Juni/Juli 2023 für eine
mögliche Teilnahme an der „Landshuter
Hochzeit 30.06. - 23.07.2023“.

4. VSP-CAOS-Ersatz-Stammtisch 2022

Nach 3 Jahren „coronabedingter Ruhepause“ - und der leider dreimaligen Absage durch
die Firma Aug. Koehler, Oberkirch für die Jahre 2020,2021 und 2022 - trafen sich 21
Vereinsmitglieder inkl. Partner vom 17. - 19.06.2022 – zentral in Deutschland – in
Würzburg.

.



Termine 2022:

• VSP-Jahrestagung am 23.09.2022 bei 

Smurfit Kappa Nettingsdorf, Anmeldung 

im Blattinneren.

Schöne Urlaubstage und auf ein Wiedersehen bei der Jahrestagung wünscht 

der Vereinsvorstand!
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Rondo Ganahl AG: Neues Wellpappewerk in Deutschland geplant

Die Rondo Ganahl AG mit Hauptsitz in Frastanz, Vorarlberg, plant ein neues Wellpappewerk im Großraum Rosenheim, 

Bayern, zu errichten. Ein möglicher Baubeginn wurde mit Anfang 2023 vorgesehen.

AustroCel Hallein: Wiederinbetriebnahme nach mehrmonatigem Stillstand

Nach dem tragischen Chemie-Unfall Anfang Juli 2021 war die Zellstoffproduktion für sicherheitstechnische Umbauten 

eingestellt worden. Die Produktion konnte im Februar dieses Jahrs wieder aufgenommen werden.

Sappi Gratkorn: Ausweitung der Produktpalette

Sappi Europe plant die Erweiterung des Sortenprogramms am Standort Gratkorn. An der PM11 wird man zusätzlich 

einen weißen Frischfaserliner (Fusion Topliner) erzeugen, an der PM9 wird man die Erzeugung von Etikettenpapieren 

noch mit den Sorten nassfest erweitern. Dafür sind noch einige Umbauarbeiten an der Maschine notwendig.

IBS Austria: Übernahme von V.I.T. Papertec

Nach der Übernahme im vorigen Jahr der Firma Horst Sprenger GmbH (Spezialist für Rakelwellen und Rakelbetten) 

erweitert IBS ihr Produktportfolio im Bereich Rakeldosiersysteme mit der Übernahme von V.I.T. Papertec

(Gerlingen/Deutschland).

Norske Skog Bruck: Inbetriebnahme EBS-Kessel; Umbau PM3

Ende April wurde der neue Ersatzbrennstoffkessel in Betrieb genommen. Die neue Anlage (Kostenpunkt 72 Mio. €) 

kann den Gasbedarfs des Werkes um 75% reduzieren. Parallel läuft das Umbauprojekt der PM3 auf Hochtouren, im 

Sommer wird die Maschine dann für die Umrüstung auf Wellpapperohpapier abgestellt.

Heinzel group: Übernahme von UPM Steyrermühl

Am 21.06.2022 wurde öffentlich die Übernahme des UPM-Werks Steyrermühl durch die Heinzel group bestätigt. UPM 

plant die Produktion an der PM4 bis Ende 2023 weiterzuführen. Parallel beginnt man seitens Heinzel group mit der 

Evaluierung des Werkes und dessen strategische Ausrichtung für die Zukunft. Neben einer Produktumstellung an der 

PM4 wird auch eine eventuelle Wiederinbetriebnahme der im Jahr 2017 abgestellten PM3 in Betracht gezogen.

Abriss – News in und rund um der österreichischen Papierindustrie:


